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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag:  09.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Dienstag: geschlossen 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen 14.00 –16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Freitag:  09.00 –11.30 Uhr geschlossen

Der Gemeindeammann steht jeden zweiten Samstag 
des Monats der Bevölkerung für eine Aussprache zur 
Verfügung. 
Holen Sie sich einen Termin bei der Gemeindekanzlei.

KONTAKT  Wir sind wie folgt erreichbar
Kanzlei:  056 246 12 00 kanzlei@koblenz.ch
Finanzen/Steuern: 056 246 12 42 finanzen@koblenz.ch
Technische Dienste: 056 246 02 03 (nur Pikett)
Homepage:  www.Koblenz.ch
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 8. November 2022

Falls Ihnen ein Termin nur möglich ist, während die  
Verwaltung geschlossen ist, bitten wir Sie um Kontakt- 
aufnahme während der vorgenannten Öffnungszeiten.  
Wir werden gerne eine Lösung für Sie finden.

OKTOBER  2022
Jahrgang 31 |  Nr. 10
erscheint monatlich

MITTEILUNGEN DES GEMEINDERATES
Gemeinderatsstammtisch

Der nächste Gemeinderatsstammtisch 
findet am Montag, 7. November 2022, 
um 19.30 Uhr im Restaurant Bahnhof 
in Koblenz statt.
Sie sind herzlich eingeladen, dem 
Gemeinderat Fragen zu stellen oder 
Anliegen vorzubringen.

Gemeindeversammlung

Am Donnerstag, 17. November 2022, 
19.30 Uhr findet in der Mehrzweckhalle 
Koblenz die Einwohnergemeindever-
sammlung statt. Die Aktenauflage erfolgt 
ab dem 3. November 2022. Die Stim-
menzähler nehmen vor der Gemein-
deversammlung beim Eingang der 
Mehrzweckhalle gerne Ihren Stimm-
rechtsausweis entgegen. Besten Dank 
für Ihre Mitwirkung.
 

Jungbürgerfeier mit 
Winzerfest 
Die Feier wurde zum Abend der Jung-
bürgerinnen, die den Anlass sichtlich 
genossen. Das männliche Geschlecht 
glänzte hingegen durch Abwesenheit. 
Mit seiner Idee, die diesjährige Jung-
bürgerfeier mit den Jahrgängen 2003 
und 2004 im Rahmen des Winzerfestes 
in Döttingen durchzuführen, löste der 
Gemeinderat ein gutes Echo aus. Die-
ses fand seinen Wiederhall bei acht Jung-

bürgerinnen. Beim starken Geschlecht 
hatte man im Gemeindehaus leider 
vergebens auf Anmeldungen gewartet. 
Schade, denn wer dabei war, darf auf 
einen äusserst angenehm verlaufenen 
Abend zurückblicken. Mit von der Partie 
waren alle fünf Gemeinderäte wie auch 
der Leiter des Technischen Dienstes, die 
damit ihre Wertschätzung der jugendli-
chen Generation gegenüber bekundeten.

Menuwahl aus abwechslungsreicher 
Speisekarte  
Der Einladung hatte man noch entneh-
men können: «18.30 Uhr, Winzerfest 
Döttingen». Doch der Rundgang durch 
das Festgelände liess noch auf sich war-
ten. Da sich eine Jungbürgerfeier mit 
dessen Jubel und Trubel kaum ver-
trägt, hatte der Gemeinderat den Tisch 
im am Rande des Festgeländes gelege-
nen Restaurant «Fischerstube» decken 
lassen. Hier fanden sich die Feiernden 
gut aufgenommen. Schon bald prostete 
man sich zu und führte lockere Gesprä-
che. Aus der dargereichten reichhaltigen 
Speisekarte das treffende Menu auszu-
wählen, war hingegen gar nicht einfach. 
Doch es gelang, und dank der speditiv 
arbeitenden Küche hatten alle den Tel-
ler mit ihrem Lieblingsessen bald vor 
sich stehen. 

Gemeindepolitik darf nicht im 
Abseits stehen
Ein gutes Essen allein macht noch keine 
Jungbürgerfeier aus. Vielmehr sollen die 

Reisen Sie günstig durch die 
Schweiz. Sie können bei uns pro 
Tag 2 «Tageskarte Gemeinde» für 
Fr. 35.00 / Fr. 40.00 beziehen.

Teilnehmer aus erster Hand einen Über-
blick über ihre Gemeinde und deren Ver-
waltung bekommen. Das geschah denn 
auch. Gemeinderäte und Leiter Tech-
nischer Dienst nahmen diese Aufgabe 
gerne auf und berichteten über ihre ver-
antwortungsreiche und abwechslungs-
reiche Arbeit.
Grundlage dafür bildet eine Verwaltung, 
die den Bedürfnissen der Bevölkerung 
dient. In unserem Gemeindehaus sind 
dafür die Gemeindekanzlei mit Einwoh-
nerkontrolle, Sozialamt und Zweigstelle 
SVA sowie die beiden Abteilungen Finan-
zen und Steueramt zuständig. Erstmals 
ist die Gemeindeschreiberstelle bei uns 
mit einer Gemeindeschreiberin besetzt. 
Ihre Hauptaufgabe kann als Bindeglied 
zwischen Verwaltung und Gemeinde-
rat bezeichnet werden. Im öffentlichen 
Bereich anzutreffen sind die Mitarbei-
tenden des Technischen Dienstes, die 
für den Unterhalt von Strassen, Gebäu-
den, Kanalisation, Wasserversorgung 
wie auch dem Friedhof verantwort-
lich sind. Inhaltsreich sind die Ressorts 
des Gemeinderates. Aus ihrer Fülle 
wurde das Wesentliche berichtet. Der 
Gemeindeammann leitet die Sitzungen 
des Gemeinderates, übt die Polizeige-
walt aus und vertritt die Gemeinde bei 
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öffentlichen Anlässen. Mit den Steuern 
werden die Aufgaben der Gemeinde 
finanziert. Mit dem Steuerfuss kann die 
Einnahmenseite reguliert werden. Seit 
der Aufhebung der Schulpflegen sind 
dem Gemeinderat zusätzliche Aufga-
ben übertragen worden. Fürsorge und 
Soziales sind wichtige Bestandteile des 
menschlichen Zusammenlebens. Wer 
bauen will, benötigt eine Baubewilli-
gung. Da ist es nicht immer leicht, den 
Konsens zwischen Nachbarschaft und 
Bauherren zu finden.  

Am Ende der Besuch des 
Festgeländes 
Die Zeit schritt rasch voran, und die 
Schlusspunkte waren zu setzen. Nach 
dem Dessert kam man zum Ende des 
offiziellen Teils. Gemeinderat René Span-
nagel, der als Kulturverantwortlicher 
die Feier organisiert hatte, freute sich, 
den Teilnehmerinnen zum Abschied 
ein sinnvolles Geschenk, eine kleine 
Powerbank, zu übergeben. Damit war 
der Rundgang durch das Festgelände 
frei gegeben. Der Gemeinderat nahm 
davon Abstand, genoss einen Schluss-
trunk und machte sich dann auf den Weg 
nach Hause. 

Weihnachtsmarkt – 
Strassensperrung
Am 19. November 2022 findet der dies-
jährige Weihnachtsmarkt statt. Der 
Weihnachtsmarkt wird in der Hinter-
dorfstrasse durchgeführt. Die Hin-
terdorfstrasse wird ab der Einfahrt 
Achenbergstrasse bis zum Dorfladen 
ab Freitag, 18. November 2022, gesperrt. 

Die Zufahrt zum Dorfladen wird von 
der Seite des ehemaligen Restaurants 
Blume geregelt.

Provisorische Kantons- und 
Gemeindesteuern 2022
Zur Erinnerung an die am 31. Oktober 
2022 fälligen Steuern werden im Septem-
ber Verfallsanzeigen verschickt.

Eine fristgerechte Bezahlung lohnt sich, 
denn ab dem 1. November 2022 wird auf 
dem offenen Betrag ein Verzugszins von 
5.1% erhoben.
Nicht fristgerecht beglichene Steuern 
werden im November 2022 mit einer 
Gebühr von CHF 35.– das erste Mal 
gemahnt. Besteht im Januar 2023 noch 
ein Ausstand, kann die Forderung ohne 
weitere Vorankündigung betrieben wer-
den. 
Ist eine vollständige Bezahlung der offe-
nen Steuern bis Ende Oktober 2022 nicht 
möglich, wenden Sie sich bitte an die 
Abteilung Finanzen, um eine Ratenzah-
lung oder Stundung zu vereinbaren.
Telefonnummer 056 246 12 42 oder per 
Mail an finanzen@koblenz.ch.

Kontaktieren Sie bitte die Abteilung Steu-
ern unter der Telefonnummer 056 246 
12 42 oder per Mail an steueramt@kob-
lenz.ch, wenn sich Ihre finanzielle Situ-
ation im aktuellen Jahr stark verändert 
hat. So können hohe Rückzahlungen, 
wie auch hohe Nachrechnungen ver-
mieden werden.

Zu viel bezahlte Steuern werden mit der 
definitiven Veranlagung mit Vergütungs-

zins zurückbezahlt oder an eine andere 
Steuerforderung angerechnet. Der Ver-
gütungszins für Vorauszahlungen und 
Überzahlungen beträgt 0.1% auf dem 
definitiven Steuerbetrag.
Wichtig: Bitte verwenden Sie für die 
Bezahlung der Steuern immer die Ein-
zahlungsscheine des entsprechenden 
Jahres.
Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Guthaben bei der Gemeinde

Forderungen gegenüber der Gemeinde 
(Sitzungsgelder, Werklohn, Taggelder, 
Spesen usw.) sind bis spätestens am 
2. Dezember 2022 bei der Abteilung 
Finanzen mittels genauen Angaben zu 
den Forderungen und der Kontoverbin-
dung oder eines Einzahlungsscheins ein-
zureichen. Guthaben aus dem Monat 
Dezember können mit der nächstjähri-
gen Abrechnung oder allenfalls Anfang 
2023 in Rechnung gestellt werden. Für 
alle Sitzungen der vom Gemeinderat 
gewählten Kommissionen erstellt wie 
üblich die Gemeindekanzlei für alle 
Kommissionsmitglieder eine Sitzungs-
gelderliste.

Wenn der Strom aus ist

Die Schweiz sorgt sich angesichts der 
politischen Lage weltweit über die Ver-
sorgung mit Strom im Winter 2022 / 
2023. Ab Januar/Februar 2023 könnte 
die Stromversorgung je nach Wetterver-
lauf gefährdet sein.

Was heisst das? Beim Strom spricht man 
von 2 Szenarien: Dem Blackout auf der 
einen Seite und der Strommangellage 
(SML) auf der andern. Der Unterschied? 
Beim sogenannten Blackout fällt der 
Strom schlagartig in einem grösseren 
Gebiet unkontrolliert aus. Je grösser das 
betroffene Gebiet, desto länger der Aus-
fall – die Zeit ohne Strom.

Bei der Strommangellage (SML) fällt der 
Strom nicht notfallmässig aus, sondern 
wird zum Schutz der Reserven gezielt 
ausgeschaltet. Dabei können besonders 
wichtige Strombezüger oder Gebiete von 
der Abschaltung ausgenommen werden. 
Der Strom wird in diesem Fall in einem 
bestimmten Rhythmus jeweils für eine 
bestimmte Zeit wieder eingeschaltet. 
Ein solches Einschaltmuster könnte bei-
spielsweise sein: Von den 24 h des Tages 
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wird während 4 Stunden der Strom ein-
geschaltet, während der nächsten 8 Stun-
den wird er ausgeschaltet, dann wieder 
für 4 Stunden eingeschaltet und danach 
wieder während 8 Stunden ausgeschal-
tet. Dieses Muster wird wohl nur im äus-
sersten Notfall angewendet, weil in den 
kurzen Zeiten mit Stromversorgung sonst 
der Nachholbedarf zu gross wäre und das 
Netz beim Wiedereinschalten zu stark 
belastet würde. Wahrscheinlicher ist des-
halb ein Muster mit 8 Stunden einge-
schalteter Stromversorgung, 4 Stunden 
Stromlosigkeit, 8 Stunden mit Strom und 
weiteren 4 Stunden ohne Strom.

Während der stromlosen Zeit funk-
tionieren weder Telefone (Festnetz 
wie Handy), Heizung, Kochherd und 
Backofen, Licht, Waschmaschine noch 
Kühlschrank und Tiefkühler. Dies hat 
Auswirkungen auf unser tägliches Leben. 
Im Winter dauert die Dunkelheit von 
etwa 18 Uhr abends bis 7 Uhr morgens. 

Warum mein Handy nicht 
funktioniert, wenn der 
Strom aus ist…
Heute ist Leben auf diesem Planeten fast 
nicht mehr möglich ohne Handy. Könnte 
man jedenfalls meinen. Wie soll denn 

das gehen, beim Stromausfall? Mein 
Handy ist geladen – da geht das doch!
Leider nein. Es kommt bei einem Strom-
ausfall nämlich nur zur Hälfte darauf an, 
dass Ihr persönliches Handy mit Strom 
versehen ist, auf die andere Hälfte haben 
wir keinen Einfluss. Dazu muss man sich 
bewusst machen, wie ein Handy funk-
tioniert.

Wir Schweizer haben es uns leicht 
gemacht. Zuerst hiess unser Mobiltele-
fon in der Deutschschweiz «Natel», ein 
Kurzwort für Nationales Autotelefon, 
bevor sich aus Deutschland der Begriff 
Handy einbürgerte. In der Romandie 
heisst das Handy «mobile» und im Tessin 
«telefonino». Im Englischen nennt man 
es im Unterschied zum Festnetz «cel-
lular (phone)» oder «cell». Dieses Wort 
bezeichnet  das Neue beim Mobiltelefon. 

Damit von dem handlichen Gerät in der 
Tasche eine Verbindung in die weite Welt 
aufgebaut werden kann, muss ein Netz 
von Sende-/Empfangsmasten über das 
Land gelegt werden. Jeder dieser Masten 
hat nur eine kleine Reichweite, verbin-
det sich aber mit den riesigen Telefon-
netzen der Mobilfunkanbieter weltweit. 
Je enger das Netz, desto höher die Abde-
ckung eines Telefonanbieters in einem 
gewissen Gebiet, zu erkennen an den 
aufsteigenden Säulen auf dem Display.

Wie funktioniert nun ein Anruf? Ihr 
Handy sucht laufend den nächsten 
Sende-/Empfangsmasten seines Netz-
anbieters. Man sagt dem, es loggt sich 
ein. Ununterbrochen, ohne ihr persön-
liches Zutun. Der Telefonanbieter weiss 
deshalb jederzeit bis auf wenige Meter, 
wo Sie sich gerade aufhalten. Wenn Sie 
nun einen Telefonanruf zu einem Freund 
starten durch Anwählen seiner Telefon-
nummer, verbindet sich Ihr Handy via 
den nächsten Sendemasten mit Ihrem 
Anbieter, dieser leitet den Anruf ent-
weder aufs Festnetz oder via dieses 
ins zellulare Netz bis zum Handy Ihres 
Freundes weiter. Und dieses Netz nun 
braucht ständig Unmengen von Strom, 
der in einer Strommangellage nicht oder 
zu wenig vorhanden respektive ausge-
schaltet ist. Selbst wenn Sie direkt neben 
Ihrem Freund stehen würden, könn-
ten Sie keine Verbindung von Handy 
zu Handy aufbauen, weil Ihr Handy 
gar nicht wüsste, wo sich das gesuchte 
Handy befindet. 

Ein Notfall und kein Strom? 
NTP, da wird Ihnen geholfen

Wenn es rundherum dunkel ist, weil 
der Strom abgeschaltet wurde, wenn’s 
brennt, ein Unfall passiert ist oder ein 
gesundheitlicher Notfall vorliegt, die 
Polizei benötigt wird – wie bekommen 
Sie Hilfe? Dann gehen  Sie zum Not-
falltreffpunkt (NTP). Jede Gemeinde 
betreibt während des Schadenereignis-
ses einen NTP und verfügt damit über 
eine krisensichere Telefonverbindung 
zum Regionalen Führungsstab (Bezirk, 
Kanton, Bund) und zu Feuerwehr, Poli-
zei und Sanität/Arzt. 

Der NTP von Koblenz befindet sich nicht 
im Gemeindehaus, sondern im Eingang 
vom Schulhaus Ried II (Lehrerzimmer) 
in der Schulanlage. Vor der Schulstrasse 
5 zeigt die Tafel NTP den Standort an. 
Der NTP ist in Betrieb, so lange das gelbe 
Blinklicht leuchtet.

Der NTP wird geleitet von 
1 Mitglied des Gemeinderats
1 Gemeindeangestellten,
1 Angehörigen der Feuerwehr und
1 Angehörigen des Zivilschutzes

Am NTP erhalten Sie Informationen 
zum Ereignis, können Telefone an die 
Notfallnummern in Auftrag geben und 
Hilfe anfordern, falls sie sich selbst nicht 
mehr helfen können. Am NTP selbst ist 
aber kein Notfalldienst direkt anwesend.
Was Sie NICHT an einem NTP erhalten:

• Essen
• Wasser/Getränke
• Kleidung
• Batterien
• Brennstoffe
• ein Bett
• eine Dusche usw.

Diese sind Bestandteil des normalen 
Lebens, für das sie selbst verantwort-
lich sind. Was Ihr Notvorrat enthalten 
soll, lesen sie im Flyer.
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Landwirtschafts- 
kommission
Zur Erweiterung der Landwirtschafts-
kommission hat der Gemeinderat per 1. 
Oktober 2022 Harry Simmen als neues 
Mitglied gewählt. Der Gemeinderat 
dankt Harry Simmen für seine Bereit-
schaft.

Einbruch im Gemeindehaus 

Leider musste in den vergangenen 
Wochen festgestellt werden, dass es 
beim Gemeindehaus einen Einbruch-
versuch gab. Glücklicherweise kamen 
die Übeltäter nicht über den Heizungs-
raum hinaus; der Sachschaden ist den-
noch beträchtlich. 

Vandalismus auf dem 
Fussballplatz
Auch beim Clubhaus des FC Koblenz 
wurde gewütet. Das Garderobenge-
bäude wurde mit Graffitis verschönert.

Sowohl beim Gemeindehaus als auch 
beim Clubhaus sind es nicht nur die 
anfallenden Kosten zur Wiederherstel-
lung des ordentlichen Zustandes, son-
dern insbesondere die Aufwendungen 
unseres Technischen Dienstes, die ins 

Gewicht fallen. Wir bitten daher die 
Bevölkerung, insbesondere auch im 
Hinblick auf die dunklere Jahreszeit 
und potenziellen Dämmereinbrüchen, 
die Augen offen zu halten und bei ver-
dächtigen Vorkommnissen die Polizei 
zu alarmieren.

Halloween

Laut Wikipedia wurde Halloween 
ursprünglich nur in katholisch geblie-
benen Gebieten der britischen Inseln, 
vor allem in Irland, gefeiert, während 
die anglikanische Kirche am Tag vor 
Allerheiligen (31. Oktober) die Refor-
mation feierte. Mit den zahlreichen iri-
schen Auswanderern im 19. Jahrhundert 
kam es in die Vereinigten Staaten und 
entwickelte sich zu einem wichtigen 
Volksfest.
Der Brauch, Kürbisse zum Halloween-
fest aufzustellen, stammt aus Irland. 
Dort lebte einer Sage nach der Böse-
wicht Jack Oldfield. Dieser fing durch 
eine List den Teufel ein und wollte 
ihn nur freilassen, wenn er ihm künf-
tig nicht mehr in die Quere kommen 
würde. Nach Jacks Tod kam er aufgrund 
seiner Taten nicht in den Himmel, aber 
auch nicht in die Hölle, da er den Teu-
fel betrogen hatte. Doch der Teufel 
erbarmte sich und schenkte ihm eine 

Rübe/Räbe und eine glühende Kohle, 
damit Jack durch das Dunkel wandern 
könne. Der Ursprung des beleuchteten 
Kürbisses war demnach eine beleuch-
tete Rübe/Räbe, doch da in den Ver-
einigten Staaten Kürbisse in grossen 
Mengen zur Verfügung standen, höhlte 
man stattdessen einen Kürbis aus. Die-
ser Kürbis ist seither als Jack O’Lantern 
bekannt. Um böse Geister abzuschre-
cken, schnitt man Fratzen in Kürbisse, 
die vor dem Haus den Hof beleuchteten.
Amerikanische Halloweenbräuche ver-
breiteten sich gegen Ende des letzten 
Jahrhunderts in Europa, wo sie einen 
fröhlichen und weniger schaurigen 
Charakter als in Nordamerika haben. 
Besonders der Ausfall der Karnevals-
saison wegen des zweiten Golfkriegs 
1991 führte zur verstärkten Werbung der 
Karnevalsbranche für Halloween des-
selben Jahres. Auch das Umherziehen 
der Kinder von Tür zu Tür, das «Trick 
or Treat», bei uns «Süsses oder Saures», 
ist ein aufgegriffener Brauch in vielen 
europäischen Ländern.
Wer diesen neuen Brauch zusammen 
mit den Kindern feiern will, soll doch 
als Zeichen dafür einen geschnitzten, 
beleuchteten Kürbis vor seine Tür stel-
len. So wissen die Kinder, an welcher 
Tür sie willkommen sind. 

PE-3006047_Koblenzer_Infoblatt_Oktober_2022.indd   5PE-3006047_Koblenzer_Infoblatt_Oktober_2022.indd   5 18.10.22   13:4518.10.22   13:45



KOBLENZER infoblatt

TÄTIGKEITEN AUS DER AMTSSTUBE
Altpapiersammlung

Die nächste Sammlung findet, wie im 
Entsorgungskalender aufgeführt, am 
Samstag, 22. Oktober 2022 durch die 
Damenriege statt. Wir bitten Sie, das 
Papier an diesem Tag gebündelt bis 7.30 
Uhr am gewohnten Standort bereitzu-
legen.

Rechnungsversand
Ende September wurden die Rechnun-
gen für Wasser-/Abwasser- sowie die 
Kehrichtgebühr 2022 versandt.
Gemäss Gebührenreglement der 
Gemeinde Koblenz beträgt die Keh-
richtgebühr 2022 pauschal CHF 80.00 
pro Wohnung, Gewerbe und Industrie-
betrieb.
Für Fragen steht Ihnen die Abteilung 
Finanzen gerne zur Verfügung.

MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG
Prämienverbilligung 2023

Anträge auf Prämienverbilligung für ihre 
Krankenkasse sind online an die SVA 
Aargau zu stellen. Es genügt ein Inter-
netzugang, ein Link sowie der entspre-
chende Code, der von der SVA Aargau 
zugestellt wird. Nachdem Sie mit weni-
gen Klicks den Online-Antrag gestellt 
haben, wird dieser automatisch geprüft.
Bei der Gemeindezweigstelle können 
keine Anmeldeformulare mehr bezo-
gen werden.
Der Hauptversand der Antragsformulare 
inklusive Codes erfolgte nach den Som-
merferien bis zum 30. September 2022 
durch die SVA Aargau. Während dieser 

Zeit waren noch keine Codebestellun-
gen möglich. Wenn Sie bis zu diesem 
Zeitpunkt keinen Code erhalten haben, 
können Sie ab Oktober 2022 einen Code 
bei der SVA Aargau unter www.sva-ag.
ch/pv bestellen.
Weitere Einzelheiten können Sie im 
Internet unter sva-ag.ch/praemienver-
billigung entnehmen.
Steht kein Internetzugang zur Verfügung, 
kann der Antrag via Gemeinde oder SVA 
gestellt werden.

Häckseldienst

Am Mittwoch, 2. November 2022, 
wird wiederum eine Häckseldienst-
Aktion durchgeführt. Anmeldungen 
dafür sind bis Donnerstagabend, 27. 
Oktober 2022, an die Gemeinde-
kanzlei zu richten, Tel. 056 246 12 00. 
Wie bisher ist der Häckseldienst bis 
zu einer Beanspruchung von 15 Min. 
unentgeltlich. Darüber hinausgehen-
der Zeitaufwand muss mit dem 
Selbstkostenpreis von CHF 25.– je 10 
Min. weiterbelastet werden. Das 
Häckselgut kann nicht mitgenom-
men werden.
Wir bitten Sie, das Häckselgut am 2. 
November bis spätestens 8.00 Uhr auf 
Ihrem Privatgrundstück nahe am 
Strassenrand (nicht unter Bäumen) 
aufzuschichten, damit es für unseren 
Technischen Dienst gut erreichbar ist 
und der für Sie unentgeltliche Zeit-
aufwand von 15 Min. nicht über-
schritten wird. Bei kleineren Mengen 
sollen die Behälter zum Abfüllen al-
lenfalls bereitgestellt werden.
Da der Häcksler mit Bedienung im 
Voraus für eine bestimmte Zeit reser-
viert werden muss, sind wir auf eine 
fristgerechte Anmeldung angewiesen 
(verspätet eingehende Mitteilungen 
können allenfalls nicht mehr berück-
sichtigt werden). 
Sie können anliefern: Holz, Sträu-
cher und Äste bis zu 25 cm Durch-
messer.
Sie dürfen nicht anliefern: Grüngut 
(Rasenschnitt, Blumen, Gartenabfäl-
le) und gewerbliche Abfälle, Plastik, 
Papier, Glas und andere Fremdstoffe.

Mütter- und Väterberatung

Der nächste Termin findet am Diens-
tag, 6. Dezember 2022, von 14.15 bis 
16.00 Uhr im Pavillon neben dem 

Kindergarten statt. Die Säuglings-
schwester ist jeweils am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 08.15 bis 09.15 Uhr sowie am 
Dienstag von 13.30 bis 15.00 Uhr unter 
der Tel. Nr. 056 245 42 40 erreichbar.

Das Zurzibiet wird digital – 
werden Sie Teil davon
Die Arbeitsgruppe Digitalisierung 
des Planungsverbandes ZurzibietRe-
gio lädt am 

Samstag, 5. November 2022, 8.30 bis 
12.00 Uhr 
in der Aula an der Lochstrasse 8 in 
der Gemeinde Endingen 
zu einem öffentlichen Anlass zum 
Thema Digitalisierung ein. Hinter-
grund für den Anlass ist Folgendes: 
Im Rahmen seines Programms «Mo-
dellvorhaben Nachhaltige Raument-
wicklung» fördert der Bund eine Rei-
he innovativer Projekte. Eines dieser 
Projekte darf im Zurzibiet umgesetzt 
werden. Die dafür eingesetzte Ar-
beitsgruppe befindet sich mitten in 
den Arbeiten und ist auf die Inputs 
der Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie aller Mitarbeitenden des Zurzi-
biets angewiesen. Im Rahmen des 
Anlasses erwartet Sie ein spannendes 
Referat von Prof. Dr. Marc K. Peter, 
Leiter Kompetenzzentrum Digitale 
Transformation der Fachhochschule 
Nordwestschweiz und ein Workshop 
zur Digitalisierung im Zurzibiet mit 
der interaktiven Bearbeitung der Idee 
einer «Co-Space2Go»-Plattform. Hel-
fen Sie mit, das Zurzibiet zu digitali-
sieren - wir freuen uns auf Sie.

Über den nachfolgenden QR-Code 
gelangen Sie zur vollständigen Einla-
dung:
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KOBLENZER infoblatt

Weihnachtsmarkt

Nach den Erfolgen der letzten zwei 
Jahre organisieren wir am Samstag, 
19. November 2022 bereits den 
nächsten Weihnachtsmarkt in Kob-
lenz. Marktfahrer, Besucher aus Kob-
lenz und der Umgebung haben uns 
gezeigt, dass ein kleiner Markt auch 

sehr wohlwollend aufgenommen 
wird. Dieser wird auch dieses Jahr in 
der Hinterdorfstrasse stattfinden. Zu 
diesem Zweck wird die Hinterdorf-
strasse ab Samstag, 19.11.22, 08.00 
Uhr gesperrt. Ab Samstagabend, 
21.00 Uhr, ist die Strasse wieder of-
fen. Der Gemeinderat hat dieser 
Strassensperrung zugestimmt. Wir 
danken den Anwohner für Ihr Ver-
ständnis und möchten sie gerne zu 
diesem Anlass einladen. Geöffnet ist 
der Markt von 11.00 - 20.00 Uhr.
Auch wird uns dieses Jahr die Kultur-
kommission Koblenz unterstützen. 
Die Zusammenarbeit ist natürlich 
auch mit anderen Vereinen gerne er-
wünscht. 
Unser Angebot in diesem Jahr: Os-
wald Produkte, Kleinigkeiten vom 
Dorfladen, Käse aus Uri, Kartoffeln, 
Veganer Käse, Kaffee und Kuchen, 
Glühwein, verschiedene Nähereien, 
Honig und Käse aus Koblenz, Früh-
lingsrollen, diverse Würste, Caipirin-
ha usw. 

Zudem bietet das Restaurant Engel 
zusätzlich Raclette im Chalet an und 
öffnet die Club-Bar ab 19.00 Uhr. 
 
Unsere Ziele in der Zukunft sind: 
Weitere Dorfmärkte zu organisieren 
(Frühlingsmarkt, Herbstmarkt usw.) 
um damit unser Dorf bestens präsen-
tieren zu können. 
 
Sie können uns gerne auf der Websei-
te besuchen (verein-dorfmaerkte-ko-
blenz.jimdosite.com). 
 
Das OK des Vereins Dorfmärkte Kob-
lenz würde sich über Ihren Besuch 
freuen: 
Peter Nyffenegger, Daniela Nüssli, 
Martin Roth, René Spannagel 

MITTEILUNGEN DER SCHULE
Clean-Up-Day 2022

Auch dieses Jahr nahm die Schule 
Koblenz am nationalen Clean-Up-
Day teil. Am Freitag, 16. September, 
machten sich die SchülerInnen sowie 
die Kindergartenkinder auf die Su-
che nach Abfall, um Koblenz ein 
Stück sauberer zu machen. Jede Klas-
se war mit Handschuhen ausgestat-
tet in einem zugeteilten Sektor unter-
wegs und füllte dabei zahlreiche Ab-
fallsäcke. Am Schulhaus wurden die 
Wertstoffe sorgfältig getrennt und 
entsorgt. 
Die SchülerInnen waren hochmoti-
viert bei der «Arbeit» und gleichzeitig 
empört, wie viel Unrat achtlos oder 
teilweise absichtlich in die Natur ge-
worfen wird. 
Jeder, der sorglos seinen Müll auf die 
Strasse wirft oder dem die Umwelt 
egal ist, sollte bedenken, dass sich die 
Reinigungskosten für Littering in der 
Schweiz jährlich auf ca. CHF 200 Mil-
lionen belaufen. 
In allen Klassen wurde darüber ge-
sprochen, welche ökologischen Aus-
wirkungen die Verunreinigungen auf 
unseren Boden, die Pflanzen und vor 
allem auch Gewässer haben.
Nicht zuletzt reduziert aber Müll die 
Lebensqualität aller Menschen, des-
halb würde die Schule Koblenz gerne 
für den Erwerb des No-Littering-La-
bels einstehen.
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TERMINE
Veranstaltungskalender

Im Zuge der aktuellen und sich ständig ändernden Lage kann die Durchführung der verschiedenen Termine nicht definitiv 
geplant werden. Wir bitten Sie deshalb, sich bei bevorstehenden Veranstaltungen direkt bei den jeweiligen Organisationen 
zu informieren. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Wann Wer Was Wo

Oktober
22. Damenriege Altpapiersammlung

22. Natur- und Vogelschutzverein Nistkastenreinigung Treffpunkt Veloständer Schule, 
9.00 Uhr

22. Kath. Kirchgemeinde Eucharistie Kath. Kirche, 18.00 Uhr

26. Ref. Frauenverein Suppentag refTreffPunkt, 12.30 Uhr

29. Turnende Vereine Koblenz Oktoberfest MZH 

29. Kath. Kirchgemeinde Totengedenkfeier mit anschl. Fried-
hofsbesuch

Kath. Kirche, 16.00 Uhr

30. Ref. Kirchgemeinde Taizé-Gottesdienst Ref. Kirche, 17.00 Uhr

November
1. Kath. Kirchgemeinde Regionalgottesdienst Kath. Kirche, 10.30 Uhr

5. ZurzibietRegio Das Zurzibiet wird digital Aula, Lochstrasse 8, Endingen, 
8.30–12.00 Uhr

6. Ref. Kirchgemeinde Gottesdienst zum Reformations- 
sonntag

Ref. Kirche, 10.00 Uhr

7. Gemeinderat Gemeinderatsstammtisch Rest. Bahnhof, 19.30 Uhr

9. Kath. Kirchgemeinde Eine Unterbrechung Kath. Kirche, 10.00 Uhr

9. Ref. Frauenverein Kaffeeplausch refTreffPunkt, 14.00 Uhr

12. Kath. Kirchgemeinde Gottesdienst mit Kommunionfeier Kath. Kirche, 18.00 Uhr

13. Ref. Kirchgemeinde Taizé-Gottesdienst Ref. Kirche, 17.00 Uhr

17. Gemeinderat Gemeindeversammlung MZH, 19.30 Uhr

18. Männerturnverein/Damenriege Käse-Essen im Horeb 18.30 Uhr

19. Verein Dorfmärkte Koblenz Weihnachtsmarkt Hinterdorfstrasse, 
11.00–20.00 Uhr

20. Ref. Kirchgemeinde Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Ref. Kirche, 10.00 Uhr

20. Kath. Kirchgemeinde Gottesdienst mit Kommunionfeier Kath. Kirche, 10.30 Uhr

23. Ref. Frauenverein Kaffeeplausch refTreffPunkt, 14.00 Uhr

24. Kath. Kirchgemeinde Kirchgemeindeversammlung Kath. Kirche, 20.00 Uhr

26. Eschbachhof Vortrag Kosmische Spuren mit Erich 
von Däniken

Turnhalle Schule, Schulstraße 
5 Ab 18.00 Uhr Buchsignieren, 
Grill
19.00 Uhr Vortrag

27. Kath. Kirchgemeinde Mediative Adventseröffnung Kath. Kirche, 17.00 Uhr

27. Ref. Kirchgemeinde Gottesdienst zum 1. Advent Ref. Kirche, 10.00 Uhr
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Kluger Rat –
        Notvorrat



Der Slogan «Kluger Rat – Notvorrat» ist bereits über 50 Jahre alt – und 
immer noch aktuell. Der Hintergrund hat sich jedoch verändert. Es geht 
heute nicht mehr um das Überstehen einer längeren Krise, sondern um die 
Überbrückung eines vorübergehenden Versorgungsengpasses.

Wer einen Vorrat hält, verfügt für alle Fälle über eine wertvolle Notreserve. 
Damit kann man einer schwierigen Situation gelassener begegnen und muss 
nicht nervös werden oder gar in Panik geraten. Es liegt deshalb im Interesse 
jedes Einzelnen, eine individuelle, kurzfristige Notlage überbrücken zu können 
und für ein paar Tage eine gewisse Unabhängigkeit zu haben.

Ein individueller Vorrat zuhause ist aber nicht nur in ungemütlichen 
Situationen hilfreich, sondern auch im ganz normalen Alltag praktisch: 
Wenn man krank im Bett liegt oder aus anderen Gründen nicht zum 
Einkaufen aus dem Haus kann.

  Haben Sie für den    
    Notfall vorgesorgt?
Die Schweiz verfügt über praktisch keine natürlichen Rohstoffe. Umso 
mehr ist sie auf den ungestörten Zugang zu Ressourcen wie Erdöl oder 
Nahrungsmittel angewiesen. Unabdingbar ist zudem, dass leistungsfähige 
Infrastrukturen für Kommunikation und Stromversorgung verfügbar und 
Handelswege gesichert sind.

All dies ist keine Selbstverständlichkeit. Wir müssen uns bewusst sein, dass die 
globale Wirtschaft immer stärker vernetzt ist. Das bedeutet: Die Komplexität 
steigt und die Abhängigkeiten verstärken sich. Die Produktion mancher 
lebenswichtiger Güter verschiebt sich in ferne Weltregionen. Und schon 
lokale Störungen können Kettenreaktionen auslösen, die unsere Versorgung 
vorübergehend beeinträchtigen.

Das BWL kümmert sich zusammen 
mit der Wirtschaft darum, dass 
unser Land in Krisen mit allem 
Lebensnotwendigen versorgt wird. 
Es kann aber jede und jeder Einzelne 
unerwartet in eine Notlage geraten. 
In solchen Fällen bildet ein individuell 
zusammengestellter Notvorrat ein 
beruhigendes Reservepolster.

Alles Wichtige dazu erfahren Sie 
in diesem Merkblatt.

Die WL sichert die Versorgung 

im Fall von Mangellagen

Als Plattform für Fragen der Versorgungssicherheit 

sorgt das BWL in enger Zusammenarbeit mit der 

Privatwirtschaft dafür, dass kurzfristige Versorgungs-

engpässe keine erheblichen Störungen für Bevölkerung 

und Wirtschaft bewirken. So stellt es unter anderem 

sicher, dass in der Schweiz wichtige Güter gelagert 

und bei Engpässen geordnet verteilt werden, 

dass genügend Transportkapazitäten zur Verfügung 

stehen und dass uns in einer Strommangellage 

nicht die Lichter ausgehen. www.bwl.admin.ch

Notvorrat – 
    wozu?



Der empfohlene Notvorrat• Getränke
 9 Liter Wasser (1 Sixpack) pro Person, weitere 

 Getränke
• Lebensmittel für rund 1 Woche
 Zum Beispiel Reis, Teigwaren, Öl, Fertiggerichte, Salz,  

 Zucker, Kaffee, Tee, Dörrfrüchte, Müesli, Zwieback,  

 Schokolade, UHT-Milch, Hartkäse, Trockenfleisch,

 Konserven
• Verbrauchsgüter Batteriebetriebenes Radio, Taschenlampe, Ersatzbatterien.

 Kerzen, Streichhölzer/Feuerzeug, Gaskocher

• Und ausserdem regelmässig benötigte Hygieneartikel und Arzneimittel,  

 etwas Bargeld, Futter für Haustiere.

    Das sollte 
        im Haus sein
Zum Notvorrat gehören in erster Linie lagerfähige Lebensmittel für rund 
eine Woche und 9 Liter Wasser pro Person (ein Sixpack). Nicht vergessen: 
die wichtigsten Medikamente.

Der persönliche Vorrat sollte nach den 
eigenen Ernährungsgewohnheiten zusam-
mengesetzt sein und das umfassen, was 
man im ganz normalen Alltag konsumiert 
und benötigt. Nicht zu vergessen sind aber 
auch Lebensmittel, die man ohne Kochen 
geniessen kann (Schokolade, Zwieback, 
Schachtelkäse, Trockenfrüchte usw.). Das 
ist beispielsweise dann wichtig, wenn 
der Strom ausfällt und die Herdplatten 
kalt bleiben. 

Wichtig sind auch Artikel, die bei einem
Stromunterbruch nützlich sind – damit 
man nicht im Dunkeln tappen muss: 
Batteriebetriebenes Radio, Taschenlampe
mit Ersatzbatterien, Kerzen, Zündhölzer oder Feuerzeug.
Da bei Stromunterbruch auch Bancomaten betroffen sind und elektronische 
Zahlungsmittel wie Debit- und Kreditkarten oder die Bezahlung via Smart-
phone ausfallen können, empfiehlt der Bund eine minimale Bargeldreserve 
in kleinen Scheinen.

Und ausserdem: Seife, WC-Papier, Notfallapotheke (Verbandsmaterial, 
Fieberthermometer, Schmerzmittel) und ein Vorrat an persönlichen
Medikamenten.

In der Schweiz verfügen wir über praktisch unbegrenzte Mengen an Trink-
wasser. Trinkwasser ist für uns so selbstverständlich, dass wir uns kaum 
Gedanken darüber machen, wie es wäre, wenn es einmal nicht mehr 
fliesst; zum Beispiel aufgrund eines Leitungsbruchs. Auch eine Verunreini-
gung des Trinkwassers kann vorkommen.

Es heisst, dass man 30 Tage ohne Nahrung, aber nur 3 Tage ohne Wasser 
auskommen kann. Wir empfehlen 9 Liter pro Person (ein Sixpack). Das 
ist einfach zu transportieren und zu lagern und mehrere Monate haltbar. 
Diese Menge sollte im Notfall zum Trinken und Kochen für drei Tage ausrei-
chen (3 l pro Person/Tag). 

Die Wasserversorger sind verpflichtet, die Bevölkerung ab dem vierten Tag 
eines Unterbruchs wieder mit einer minimalen Menge an Trinkwasser zu 
versorgen.

Die Empfehlung von 9 Litern pro Person betrifft nur das Trinkwasser, nicht 
berücksichtigt ist das Brauchwasser für Körperhygiene, Waschen usw.

Trinken ist wichtiger 
                     als Essen



  Wo und wie 
      soll der Vorrat 
aufbewahrt werden?
Wir empfehlen, den Notvorrat in den Küchen- oder Kochalltag zu inte-
grieren. Und natürlich gilt der Grundsatz, wonach Lebensmittel trocken, 
dunkel und kühl aufbewahrt werden sollen. Ein geeigneter Lagerort kann 
je nach Platzverhältnissen die Küche oder der Keller sein. Aber nicht als 
unantastbares Warenlager – sondern laufend verbrauchen und wieder 
ersetzen!

Lebensmittel im Tiefkühler zählen übrigens auch zum Notvorrat, denn auch 
nach einem Stromausfall lassen sich die Nahrungsmittel noch problemlos 
konsumieren. Allerdings sollten einmal aufgetaute Lebensmittel nicht wieder 
eingefroren, sondern rasch verbraucht werden.

Bei der Zusammensetzung ist zu beachten, dass Proteine, Kohlenhydrate 
und Fette bedarfsgerecht berücksichtigt werden. Falls möglich, sollten auch 
Vitamine, Mineralstoffe und Spurenelemente in die Überlegungen mitein-
bezogen werden. 

– Proteine versorgen den menschlichen Organismus mit verschiedenen   
 Aminosäuren, die beispielsweise bei der Erneuerung von Zellen benötigt  
 werden. Sie kommen in tierischen und pflanzlichen Lebensmitteln vor.   
 Geeignete Proteinquellen sind u. a. Fleisch, Fisch, Milchprodukte und 
 Hülsenfrüchte. 

– Kohlenhydrate gehören zu den wichtigsten Energielieferanten. Sie 
 kommen vor allem in pflanzlichen Lebensmitteln vor. Man findet sie   
 beispielsweise in Kartoffeln, Linsen, Reis, Mais, Teigwaren, Brot, 
 Früchten, Schokolade oder Gebäck. Rund 45 bis 55 % der täglichen   
 Gesamtenergie sollten aus Kohlenhydraten stammen.

– Fett dient unter anderem als Transportmittel für die fettlöslichen Vitamine.  
 Sichtbar ist Fett in Butter, Margarine oder Öl gegeben. Versteckt können   
 sie beispielsweise in Mayonnaise, Würsten oder Patisserie vorkommen. 
 Fette sollten zwischen 20 und 35 % der täglichen Gesamtenergie aus-  
 machen.  

Tipps zur Vorratshaltung:

– Ihr Notvorrat sollte den persönlichen Bedürfnissen  

 und Gewohnheiten entsprechen

– Lebensmittel in den «Küchenalltag» integrieren,   

 d. h. regelmässig konsumieren und wieder 

 ersetzen

– Auch sofort konsumierbare Produkte gehören 

 in den Vorrat (ohne Kochen geniessbar)

– Alle Lebensmittel – und auch Medikamente –   

 kühl, trocken und lichtgeschützt aufbewahren 

– Auf Haltbarkeit achten

         Etwas über 
                  Ernährung



Getränke

 9 Liter Wasser (pro Person)

 weitere Getränke

Lebensmittel 
(für rund 1 Woche)

 Reis oder Teigwaren

 Öl oder Fett

 Konserven, z. B. Gemüse, 
 Früchte oder Pilze

 Mehl, Trockenhefe 

 Dauerwürste, Trockenfleisch

 Fertiggerichte, z. B. Rösti

 Fertigsuppen

 Hartkäse, Schmelzkäse

 Bouillon, Salz, Pfeffer

Mein persönlicher 
                     Notvorrat

 Kaffee, Kakao, Tee

 Müesli, Dörrfrüchte, Nüsse

 Hülsenfrüchte

 Zwieback oder Knäckebrot

 Schokolade

 UHT-Milch, Kondensmilch

 Zucker, Konfitüren, Honig

 Spezialnahrung (bei Nahrungs- 
 mittelunverträglichkeit)

 Futter für Haustiere

Hausapotheke/Hygiene

 Seife, WC-Papier

 Desinfektionsmittel

 50 Hygienemasken pro Person

 persönliche Medikamente

Und ausserdem ...

 Batteriebetriebenes Radio,  
 (Kurbel-)Taschenlampe,
 Ersatzbatterien

 Kerzen, Streichhölzer
 und/oder Feuerzeug

 Gaskocher, Rechaud

 etwas Bargeld

Auf den Geschmack kommt’s an

Nehmen Sie bei der Zusammenstellung des Notvorrats 

auf die geschmacklichen Vorlieben der Familienmitglieder 

Rücksicht. Auch ein gewisser Vorrat an kalt geniess-

baren Lebensmitteln macht Sinn. Im Übrigen sollten 

Lebensmittel sachgerecht gelagert, innert nützlicher Frist

verbraucht und wieder ersetzt werden.

!
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Oswald-Produkte - Dor�aden Koblenz - Käse aus Uri
Karto�eln - Veganer Käse - Ka�e und Kuchen
Diverse Spezialitäten - Verschiedene Nähereien
Frühlingsrollen - Raclette uf em Brot - Spanferkel - Honig

UNSER ANGEBOT

Käse aus Koblenz - Würste - P�anzliche Deko
Kunsthandwerk - Glühwein - Heisser Caipirinha 
Blachentaschen - Babykleider 
Musikgesellschaft Koblenz usw.

Wir heissen Sie herzlich willkommen am Weihnachtsmarkt

Raclette im Chalet Restaurant Engel
ab 19.00 Uhr Club- Bar

Der Samichlaus besucht uns ab 15 Uhr.

Herzlichen Dank all unseren Sponsoren! 

KUKO
KULTUR KOBLE

N
Z



Unterstützer/in 
Mädchenriege gesucht 
  

Wir suchen per sofort eine/n  
Unterstützer/in für unser Leiterteam 
Etwa 15 Mädchen besuchen regelmässig die Mädchenriege in 
Koblenz. 
Seit Jahren schon gibt es bei uns das Angebot für kleine und grosse 
Mädchen. 
Damit wird ein aktiver Beitrag zu dem sportlichen Dorfleben und zur 
allgemeinen Volksgesundheit geleistet.  
Da es jedoch immer schwieriger wird Leiter zu rekrutieren, suchen wir 
für die bereits bestehenden Leiter, Hilfspersonen, welche diese in den 
jeweiligen Trainings unterstützen.   
Wie weit diese Unterstützung geht, ist jedem selbst überlassen. 
In erster Linie geht es darum, beim Aufbau der fertig geplanten 
Turnstunden mit anzupacken und den Leitern bei der Betreuung der 
Kinder zu helfen. 
Geturnt wird immer am Dienstag von 18.00-19.55Uhr. 

 
Du bist…  
… mindestens 15 Jahre alt  
… motiviert, mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten  
 
Wir bieten…  
… ein tolles und motiviertes Leiterteam  
… eine sinnvolle und dankbare Freizeitbeschäftigung  
… finanzielle Entschädigung  

 
Hast Du Interesse einen aktiven Beitrag in der Mädchenriege zu 
leisten? 
Dann melde Dich doch bei folgender Adresse: 
 
Björn Sibold 
+41 76 329 43 54 
Bjoern.sibold@bluewin.ch 









   

VORANKÜNDIGUNG 

 

Datum: Samstag, 18. Februar 2023 

Wo: Mehrzweckhalle Koblenz 

Motto: Stüdeler in der Steinzeit 
 

Geschätzte Koblenzer Einwohner 
 

Die traditionelle Kinder- und Familien-Fasnacht 2022 war ein voller Erfolg und ein  
super Anlass auf den wir gerne zurückblicken. 

 
Das Stüdeler-OK ist motiviert und die Vorbereitungen für den Anlass laufen bereits wieder 

auf Hochtouren. Gerne zählen wir auch diese Fasnacht wieder auf Eure Teilnahme und Eure 
Unterstützung. 

Reserviert Euch bereits heute das Datum. 
 

Wir freuen uns… 

FC Koblenz und das Stüdeler-OK 


